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LrzugSprei» . BiertsijLhrUch 1 M . SO Pfg.
Im Relchogebirt 1 Mk. SO Psg. ohne Bestellgeld.
EisrSckunTSgeSüh ': : Dir tzirrzespaltene Zeile oder

Keren Raum 18 Pfg ., Neklamezeilr SO Pfg.

LA
Mit kiMKichsW BerkündiMWgsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schristleitung, Druck und Berlag von Adolf DupL̂
Mittelstraß» 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 30«.

Anzeigen » Annahme bis 10 Uhr vormittag»,
größere Anzeigen tag» zuvor erbeten .

-M 87 . Montag, den 15. April 1918. 89 . Jahrgang

Mull
^ War unsere tapferen m Monate währenden Kämpfe« inr^ Artoj « n«d io Flandern geleistet, gehört der Geschichte an und wird inder Erinnerung weitrrlebeu ; doch nur der, welcher die vom Krieg» be-

Koffrueu Landstriche selbst gesehen, weist ;« würdige», was der Heimat
erspart büeb dank brr hingehend«« Etaudhaftiglceit unseres Heeres .

U d' l
M » c

KroaPrt« Rnpprecht von Bagern hat jiir die W ^ bearbml ^Venlfchr Worte- dm, B « e«Venllch« Aettu»gs-B « lrger vorstehende feilen g-fchrisde«. Di«!« mahn« » di« denheldenhaftenZeldgraueu für ihren Opsennnt durch 2e«ch« ing an- dirKriegsanleihe M dnnsttzn .

Bor einem Jahre.
16. April 1»17.

tz »«»zts . Dn»ch>r»ch«»»rs» ch i» »« » h«« pa,negescheitert. — Bruch « it Brasilin» . — Mi,ist «rkrisein Oesterreich.

Der deutsch» TsgrtterichL
S .T .B . Großes Hauptquartier , 14 . April ,vormittags . Amtlich.

Westliche » Kriegsscha,platz :
Auf dem Schlachtfelde an her Ltzs

gewannen wir in jähe » Kampf Baden . Güd -
lich vam Lvuve - Bach dnrchstießen die Trup¬
pen de« Generals von Uberhardt die feind¬
liche Stellung von Aulwerge « »nd er¬
stürmten nach erbittertem Bingen mit eng¬
lischen zum Gegenangriff angesetzten Verbänden
Nieuwekerke .

Ein in den Abendstunde» ang «fetzter An¬
griff unter Führung des Generals Marcker
brachte «ns in den Besitz der Höhe westlichvon Oris . Bei Ba illeul wurde wechselvoll
gekämpft. Die Orte Mrrris und Vieux
Berquin wurden genommen . Dem Schlacht¬
felde zuströmende feindliche Kolonnen erlitten
in unsere« durch Erd - und Lustbeobachtung
Wirksam geleiteten Feuer fch« ere Verluste .

An der Schlachtfront zu beiden
Seiten der Somme Artileriekämpfe . Gin
Angriff mehrere , französischer Bataillone gegenMainvillers brach blutig zusammen , zahl¬
reiche Gefangene blieben in »nsedrr Hayd .

Nördlich von Mihiel führten wir einen
erfolgreichen Vorstoß gegen amerikanische Trnp »
pen aus , fügten ihnen schwere Verluste zu nnd
brachten Gefangene zurück .

Im Luftkampf würben in den beiden
letzten Tagen 37 feindliche Flugzeugeund 3 Fesselballone abges .chossen .

Leutnant Wenckhoff errang seine« 24 .
Lnftsieg .

Ton den andern Kriegsschauplätzen
nichts Neues .
Der 1 . Gcneralquartirrmrister : Lubeudvrff .

Die deutsche « Abeadberichte .
« .T .B . Berlin , 13. April , abends . (Amtl .)
Auf dem Schlachtfelde an der LyS

gewannen wir kämpfend Bode«.
Sonst nichts Neues .
W .T .B . Berlin , 14 . April,abends . (Amtl .)
Auf dem Schlachtfelde an de, Ltzs

erfolgreich« Kämpfe zwischen Rieuwekerke
und Vieux Berquni .

W .L .B . Berlin , 14 . April . (Amtlich .)Reue Unterseebootserfolge auf dem
nördlichen Kriegsschauplatz : 1L000
B RT . Zwei Dampfer wurden in hart¬
näckige» Verfolgung aus demselben großen ,durch Zerstörer und Flugzeuge stark gesichertenKeleitzug heraus geschossen.

Der Chef des AdmiralstabS der Marine .
W . T . B . Berlin , 14 . April . (Amtlich .)I » der Nacht vom 12 /13 . April griff Fre¬

gattenkapitän Straffer mit einem «nserer
Marineluftschiffgeschwader wichtige Staffeln ,Herstellung »- und Berschiffnngsplätze der
Kriegsindustrie Mittelenglands an . Be¬
worfen wnrde « Birmingham , Notting¬

ham und Sheffield , LredS , Hüll und
Grimsby . Tratz außerordentlich starker ar¬
tilleristischer Gegenwehr und Fliegervcrfolgung
find alle Luftschiffe wohlbehalten znrückgekehrt.An dem Erfolg haben besondern Anteil der
Luftfchiffskommandant Hauptmann Manger ,die KapitialeutnantS Ehrlich (Herbert ) , » » «
Frendenreich und Flemming unb Kor-
oettenkapitän Arnold Schütze mit ihren
tapferen Besatzungen.

Der Chef des AdmiralstabS der Marine .

HsKes - MerngKeiLsA .
Bade«.

88 Karlsruhe , 14 . April . DaS Schwur¬
gericht im 2 . Vierteljahr wird sich mit 6
Fällen zu befassen haben . ES beginnt am
Montag , vormittags SV« Uhr , und erstreckt
sich auf 4 Tage ; die letzte Sitzung findet also
am Donnerstag statt . Verhandelt wird am
Montag vormittag gegen den Maschinisten
Ernst Kemmlein aus Karlsruhe wegen Mein¬
eids , nachmittags 3V» Uhr gegen die NäherinAnna König aus Dobel wegen KindsmordS ;am Dienstag vormittag 9Vi Uhr gegen The¬
resia Böser , Fabrikarbeiterin aus Forst , nnd
gegen den Hilfskasernenwärter Karl Jakob
Bauer an» UnteröwiSheim wegen KindeS-
tötung und Anstiftung zur Tötung , am Diens¬
tag nachmittag 3V, Uhr gegen Albert Ott »
Kühn , Betriebsassistent , und Wilhelm Fried¬
rich Pieß , EiscnbahnanShelfer ans Ellmen¬
dingen wegen schwerer Urkundenfälschung und
Betrugsversuchs ; am Mittwoch vormittag SV«
Uhr gegen die Ehefrau Wilhelm Albrecht ,Elise Aaroline geb. Binder aus Kieselbronn,und den Landwirt Karl Schimpf aus Dürrn
wegen versuchter Abtreibung , versuchten Mords
und Beihilfe zum versuchten Mord ; am Don¬
nerstag vormittag 9Vi Uhr gegen die Dienst¬
magd Theresia Abele nuS Jöhlingen , die
Landwirtsehefrau August Lumpp , Berta geb.
Lindenfelser «uL Untergrombach , und die Ehe¬
frau Franz Lindenfelser , Josephine geb.
Wolf aus Untergrombach , wegen Meineids
und Anstiftung zum Meineid . Vorsitzender des
Schwurgerichts ist Landgerichtsdirektor Reiß ,sein Stellvertreter Landgerichtsrat Stritt .

T Durlach , 15 . April . Gefreiter KarlMiltner bei einer Ctnrmtruppe (Sohn de«
kürzlich zum Prokuristen ernannten Earl Miltner
hier ) erhielt , nachdem er bereit « Inhaber de.
Badischen silbernen Verdienstmedaille ist, auchda« Eiserne Kreuz 2 . Kl .

D Durlach , 15 . April . Tambour Ro¬bert Vetter (Sohn bes Karl Vetter von
hier) , Inhaber der Badischen silbernen Ver¬
dienstmedaille , wurde auch mit dem EisernenKreuz 2. Kl . ausgezeichnet .

S Durlach , 15 . April . LandstnrmmannJakob Karcher (Svhn des Former « Jakob
Karcher von hier) erhielt das Eiserne Kreuz2 . Klasse .

Durlach , 15 . April . Gefreiter AugustMangvld von hier bei einer Fernsprech-
Abteilun « , Inhaber des Eisernen Kreuzes2 . Kl . , erhielt auch die Badische silberne
Verdienstmedaille .

Grötzingen , 15 . April . Anwaltsge -
Hilfe Adolf Hufschmidt (bvhn des Werk¬
führers Gottfried Hufschmidt hier ) .erhielt da»
Eiserne Kreuz 2. Kl . ^

A- Palmbach , 13 . April . In der hie¬sigen Gemeinde wurden bis jetzt nach erfolg¬reicher Werbetätigkeit ans die Achte Kriegs¬anleihe 130VV *ch gezeichnet, ein Erfolg ,der in Anbetracht der kleinen Einwohnerzahlals gut bezeichnet « erden kann , der gleich¬
zeitig auch alle bisherigen Anleihen übertrisft ,die letzte sogar um das doppelte . Auch die
Schule hat sich in hervorragender Weise ander Zeichnung beteiligt .

X Heidelberg , 14 . April . Die Krimi¬
nalpolizei verhaftete eine neunköpfige Diebes -
«nd Hehlerbande , welche vor einiger Zeitde« Diebstahl in einer hiesigen Villa «uSfährte ,wobei ihr sehr wertvolle Gegenstände , darunterein Gemälde im Wert von 10S OOS Mk., indie Hände gefallen waren . Die gestohlenen
Gegenstände sind wieder beigebracht worden .

XMan « heim,1V . April . (Süddeu tscheDiskonto -Gesellschaft A . - G . Mann¬
heim .) In der heute stattgehabten 13 . ordent¬
lichen Generalversammlung der SüddeutschenDisconto -Gesellschaft A . - G . , in der 27466
Stimmen vertreten wnren , wurde die Bilanz
nebst Gewinn- «nd Berlust -Rechnnng für 1S17



nach den Vorschlägen des Aufsichtsrats und
des Vorstandes genehmigt und die vom 11.
April ab zahlbare Dividende auf 7 */« festge¬
setzt. In den Aufsichtsrat der Gesellschaft
wurden neu gewählt die Herren Max Heid-
laust , Präsident der Handelskammer in Lahr ,
Fabrikant Richard Lenel i . Fa . Lenel , Ben -
stnger u . Co . in Mannheim , Dr . Ott » Krebs
i . Fa . Strebelwerk G . m . b . H . in Mann¬
heim uud Fabrikant Dr . Hubert Vierling i.
Fa . K . B . H»fseifenfabrik I . Krön in München .

Mannheim , 13 . April . Gemeine
Sab «tage verübte der 17 jährige Arbeiter K.
E . Scheuermann ans Altrip . Um sich einen
freien Tag zu »erschaffen, warf er in die Oel -
zuführung eines Motors Eisenspäne, wodurch
der M »tor in Brand geriet und 18 Dreh¬
bänke, auf denen wichtiges Kriegsmaterial
hergestellt wurde , mehrere Stunden stilagen .
Wegen Sachbeschädigung wurde der junge
Mann , besten Handlung an Landesverrat
grenzt , zu t M »naten Gefängnis verurteilt .

X Freiburg , 14 . April . Rach einer
Anordnung deS Erzbisch»fS Dr . Nörber wird
am Freitag den 19 , SamStag den 20 . und
am 21 . April , an dem das Schutzfest deS hl .
Josef begangen wird , eine mehrstündige Aus¬
setzung deS Allerheiligsten AltarsakramenteS
in allen Pfarr - und Kloster - bezw. AnstoltS-

kirchen stattfinden , zur Erstehung einer glück¬
lichen Beendigung des blutigen Weltkrieges
und einer baldigen Wiederherstellung deS
Friedens . Ein dahingehender Erlaß des Erz¬
bischofs ist am heutigen Svnntag in den katho¬
lischen Kirchen verkündet worden . Der Erlaß
verzeichnet auch mit Freude und lebhaftem
Dank gegen Gatt die Nachrichten über den
erfolgten Friedensschluß im Osten.

K > SSckingerr,14 . April . Ein geriebener
Schwindler machte gegenwärtig die Umgegend
unsicher, konnte aber jetzt festgenommen
werden ES haadelt sich um einen jungen
Mann , der sich als Leutnant auSgegeben hatte
und d«S Eiserne Kreuz 1 . Kl . und die öfter-
reichische Verdienstmedaille trug . Die Unter¬
suchung ergab , daß der Schwindler mit dem
in Lindau w»hnhaften Landwirt (gelernter
Schlosser) namens Schmidt identisch ist . Er
hatte am t . März nach Fälschung einer An¬
weisung seines Dienstherrn bOOO Mark bei
einer Bank erhoben , seither trieb er sich in
verschiedenen Gegenden Bayern » und Baden »
herum

Konstanz , 14 . April . In der Fabrik
L . Strometzer und Cie . geriet ein ungefähr
40 jähr . Arbeiter namens Honsell aus Woll¬
matingen aus Unvorsichtigkeit in eine AuS-

rüftungSmaschine . Der Verunglückte wurde
so furchtbar zugerichtet , daß ihm im Kranken¬
haus beide Beine abgenommen werden mußten .
— In der Kanstanzer Bucht hat , wie die

„Konst. Nachr .
" melden , der Fischer Edmund

Einhart eine Riesenfarelle gefange» ; sie war
1,15 Meter lang und wog 34 Pfund . Der
Fisch sall rinen Wert von über 100 Mark
darstellen .

* Der Berei » Deutscher AeitungS -
Verleger veröffentlicht eine Kundgebung
des Kronprinzen Rupprecht von Bayern , der
mit seinen tapferen Truppen unentwegt dem
englischen Ansturm auf dem Schlachtfeld von
Flandern standhielt . In einzelnen Schlachten
wollten die Engländer die deutsche U-BootbasiS
zerstören . Was die deutschen Truppen hier in
mutiger Zuversicht an Entbehrungen und Au-
strengungen trugen , das wird die Geschichte
stets als leuchtendes Vorbild deutscher Stand¬
haftigkeit und deutschen SiegeSwillenS verzeich¬
nen . Und wiederum toben heiße Kämpfe im
Schlachtfeld Von Flandern , wiederum hat
deutsche Ausdauer den englischen Feind sieg¬
reich geschlagen. Angesichts dieser ungeheueren
Leistungen an Entsagung und Opfermut verblas¬
se» die Entbehrungen , die uns in der Heimat
«uferlegt sind, und wir werden immer van
neuem angespornt , uns unserer Trvppr -n
würdig zu zeigen. Wie in Flandern das
deutsche Feldheer die Heimat vor dem blutigen
Schrecken deS Krieges bewahrte und Sieg an
Sieg reihte , so muß das deutsche Hrimatheer
in unversiegbarem Opserwillen dm achten
Geldsieg erringe « , indem er Kriegsanleihe
zeichnet.

Deutsches « eich .
' * Berlin , 14 . April . Der Leltesten -

auSschuß des Reichstags tritt am Diens¬
tag , den 18 . April 1 Uhr nachmittags zu
einer Besprechung der Geschäftslage zusammen .

Berlin , 14 . Avril Da « Befinden der
Herzog Friedrich II . von Anhalt , der seit
Monaten au einem schweren Magen - und Herz¬
leiden eickrankt ist, hat sich einer Meldung der

„Hoff. Ztg .
" auS Ballenstedt zufolge seit

einigen Tagen erheblich verschlechtert. In der
Umgebung des Herzogs wird sein Zustand
als hoffnungslos bezeichnet uud stündlich mit
dem Ableben gerechnet. Der Herzog steht im
*2 . Lebensjahre . Herzig Friedrich ist der
Gemahl der Prinzessin Marie v»u Baden , der
Tochter des »erstorbenen Prinzen Wilhelm
und Schwester des badischen Thronfolgers ,
des Prinzen Rax . Her Herzog folgte am
24 . Januar 1*04 seinem Bater Friedrich I .
auf den Thron . Die Ehe de« Herzogpaares
dlieb kinderlos .

Oesterreichische Monarchie.
W .T .V . Wien , 14 . April . (Nichtamtlich .)

S . k . u . k . Apostolische Majestät haben an
den Deutschen Kaiser folge«de Depesche
gerichtet : Die Beschuldigungen Herrn Elemen -
ceauS gegen mich sind so nied« g , daß ich
nicht gesonnen bin , mit Frankreich über die
Sache ferner zu diskutieren . Unsere » eiteren
Antworten sind meine Kanonen im Westen.

In treuer Freundschaft Karl .
W .T .B . Wien , 14 . « pml. (Nichtamtlich .)

Das Wiener k . und k. Tel .-Korr . -Büro meldet :
Der Minister de» k . »nd k . Hauses uad des
Aeußern hat heute Seiner k . uad k. Aposto¬
lische« Majestät seine Demissio » unter¬
breitet . Seine Majestät geruhten , dieselbe
allergnädigst «nzunehmen «ad den Grafen

Ezersin bis zur Ernennung eines Nach¬
folgers mit der Fortführung der Geschäfte
zu betrauen .

* Berlin , 15 . April . Ein Schweizer
Mitarbeiter des . Lokalanz .

" ist der Ansicht,
daß das Original des Briefes de »
Kaisers Karl an den Prinzen Sixt
von Bourbon sich überhaupt nicht in fran¬
zösischem Besitz befinde.

- »La»*.
W .T .B . Amsterdam , 18 . April . Auch heute

kam es wieder zu Brotunruhen im Haag
und mehreren andern Städten . In Amsterdam
verlief der Tag ruhig .

« »bland.
^ Berlin , 13 . April . Die Petersburg e r

Handelshäuser erhielten den Befehl der
bolschewistischen Regierung , den Handelsver¬
kehr mit dem bisher feindliche» Ausland un¬
verzüglich wieder »»jzunehmen .

« «glaub.
* Berlin , 14 . April . Die Londoner

„Morniug Post " schreibt einer Baseler Meldung
der „ B . Z .

" zufolge in einem längeren
Artikel zur allgemeinen Lage , ganz England
fühle , daß die Entscheidung deS Weltkrieges
jetzt bevorstehe und daß man der gegenwärtigen
Regierung die fernere Leitung des Krieges
nicht mehr auvertrauen dürfe . Das Blatt ver¬
langt den Rücktritt Lloyd Georges .

Nemeste Dr « htAsrrchLe.
Der deurftze Tag -abenU .

W .T .B . Größe - Hauptquartier , 15 . April ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz
Auf dem Schlachtfelde au der LyS

kam eS vielfach zu erbitterte » Nahkämpfen .
Südwestlich von Rieuwekerke , sowie

zwischen Bailleul uud MerriS wurden
englische Maschinrngewehrnester gesäubert , ihre
Besatzungen gefaagen . Gegenangriffe , die der
Feind aus Bailleul heraus und nordwest¬
lich von Bet hu » e führte , brachen verlust¬
reich zusammen .

An der Schlachtfront zu beiden Seiten
der Somme blieb der Artilleriekampf bei
regnerischem Wette« in mäßigen Grenzen .

Osten :
Rach heftigem Kampf mit bewaffaeten

Banden sind unsere in Finnland gelandeten
Truppen , tatkräftig unterstützt durch Teile un¬
serer Seestreitkräfte , in HelsingforS ein¬
gerückt.
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Markt -Bericht.
(-) Durl -ach , 13 . April . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 10S
Läuferschweinen und 236 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 1*0Läuferschweine und 23*
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 340—4*0 für das Paar
Ferkelschweine 200 —230 Geschäftsgang gut .

Bei Verkäufen und Verstei¬
gerungen auS Bestanden der
Heeres - und Martneverwol -
tung kann die Zahlung vor¬
zugsweise durch Hingabe von
Kriegsanleihe geleistet werden . Käufer , welche die Be¬

zahlung in Kriegsmlleihe anbieten , werden bei sonst
gleichen Geboten in erst« : Linie berücksichtigt . Oie

Vorschrift zur Bevorzugung - er Kriegsanleihe gegenüber
- er Annahme baren Geldes erstreckt sich auf alles, was

zur Abgabe an die Bevölkerung frei wird , also ins¬

besondere auf Pferde , Fahrzeuge und Geschirre ;
Fel - bahngerät , Motorlokomotiven und Kraft¬

fahrzeuge nebst Zubehör ;
Futtermittel und sonstige

Vorräte ; landwirtschaftliche
Maschinen uud Geräte
sowie Werkzeug; Fabrik «
einrichtungen mit den
zugehörigen Maschinen und

Geräten ; Skfen , Stahl und andere Metalle ;
Holz und sonstiges Baumaterial ; Webstoffe un -

Rohstoffe aller Art . — Oie Kriegsanleihe wird

zum vollen Nennbeträge angerechnet vnd bis zur
Höhe des Kauf - und Zvschlagspreises in Zahlung
genommen . — AIS Kriegsanleihe in diesem Sinne

gelten sämtliche 5 "
o iqen Schuldverschreibungen des

Reichs ohne Unterschied sowie die seit - er 6 . Anleihe
ausgegebenen 4 ' 's "Zeigen aus .
lösbaren Schahanwersungen .

Willst Du vorteilhaft kaufe«-
daun zeichne Kriegsauleihe !



fit die Verkörperung des Willens . Lie fordert
de« Einsatz der Persönlichkeit . Verantwortung und
Gewissen tzesümmen sie. Rur sie überwindet die Hinder¬
nisse und führt Mm Ziel . Die Lat wohnt nicht bei Klein¬
gläubigen und Zaghaften ; sie ist der Deutschen stolzestes
Wort . Die Tatkraft des Volkes darf nicht nach-
taste«, wenn wir , unserer Vorfahren würdig , das Ziel er¬
reiche« und für unsere Rachkommen sichern wollen . Die
K. Kriegsanleihe rußt dar deutsche Volk erneut mr Lat .

Geldbeutel, gelb , mit Inhalt,
Nummer und Schlüssel wurde am
Samstog abend von der Adler-
bis Schlachthausstr . verloren Ab¬
zug . ge, Belohn Schlvchthau8kr . 11.

Ei« Hub Milch»,
Abzuhvlen gegen Einrückungsgebühr

Seb«l4ftratze 18.
diims Zpeffch « »!«

an Privat zu verkaufen . Wo ? sagt
der Perlag dieses Blattes ,_

Linen unterhaltenen Eichen »
leiter» ' Kastenwagen und ein
Paar guterhaltene große Heu -
leiter« hat zu verkaufen

Wilhelm Lramer,
Berghauseu , Brückstr. 20.

Ver - aAfe
eins gute Milchriege mit zwei
Jungen , 14 Tage alt , 1 Paar
Gänse, emjährig, mit Eiern,
nächstens brütend , wegen Platz¬
mangels

Heinrich Becker ,
Munitionsfabrik b Wolfartsweier .

llullsm « WlttKMMW .
Gri der « a 30 , März d» . Js , stottgchobten Auslssung der auf

1 . November LS . IS . zur Heimzablung gelangenden Schuldver¬
schreibungen d^ f AnlehenS der Stadt Dsrlach vom Jahre 1906
wurden geg»t « r :

llit X 44 zu 5040
kit 8 128 , 195 , 207 . 230 zu je 2404
lüt . 6 30 , 384 , 423 , 470 , 481 , 4SI , S20 und 5S1 zu je 1000
lüt . v 37 , 104, 122, 189, 179 , 212 , 946 mid 412 zu je 580
1>it , 8 44 zu 200
Die J »h«4« der Schuldverschreibungen werden hiervon mit dem

Ansitzen « Kenntnis gesetzt , Laß mit dem 31 . Oktober dS . Js . die

Derzinftwg de« gez»s«nen Stücke aushört ; deren Einlösung kann bei der

tztadtkafse DarWch , bei der preußischen C« tralgenssse »schastskasse in
Berlin u« d b« « Bankhaus Delbrück , Schickler u Co , in Berlin er-

fvlgen .
B »n b« fwher z«r Hennzahlung «uSgeloflcn Schuldver -

schreibuwxen ward « bis heute noch nicht eingelost,
lüt 6 87 u»d 528,
lüt . v 331 ,
D » « l » ch , den 5 , April 1918

Der Gemei « 4erat :
v r , Zierau ._

Ge»ei»tzetz»r««schlÄH fLr dfiS Wr 1918 hetr.
Die Schl »D4eratu«g über den EMwurs des Voranschlags für

- aS Jahr 1014 fiabet ««
Bi-*44a«, >e» 1«. « peil 4- . Js . , «achmittags 5 Uhr,

im Nothor»« — Zi« « er Nr 7 , 3 Stock — statt .
Zur » itWnckmrs » erden diejrnixen Steuerpflichtigen , deren um¬

log e »fl>äst itze « em-rmerte und EwkommM zusawssengerechnet soviel
Umlatze z* tro, « t haben » ie 100400 ^ Steuerwcrt , mit dem An-

fügen em^ lad« , daß eS ihnen freisteht , ihre Tiawendmrgen bei der
Berat »», »»^ «tragen oder zum Anschluß an den Voranschlag schrift¬
lich zu tbo ^ äe ».

B » » l « ch , den 4 . April 1918 .
_ Per Gemeiirderat ._

De» neue« Iriedhof vetr.
Da « Laichaustld Nr . TU auf dem stressten neuen Friedhof , auf

welche» die in »er Zeit vs « 10 , Januar 1943 bis 17 . August 1904
verstvrdr »« Ki»der r» 1er 10 Jahren bestesetzt sind , fall demnächst
zur Umzrad « », tzomven.

Wir bstaae » dies « it dem Aasögen z«r öffeuUichen Kenntnis ,
hie auf da« Gartzfiätten befindliche« Derckmale. Einfassungen und

Pflan -uacha« bis r «« 15 . « cki 4s . I » . beseitigen zu wollen ,
« idritze » f«I» di« Ueseiti, ««, von uns vao^ nmnme « und über die zu
entferne »»«« Matarialie » zuzuasten der bmdt verfügt wird .

Faill« die Bersch» «u, einer « » batten - Grabstätte auf die
Dauer ei«er » aitave» 20jichri,en Umgvob»«sSp«riose gewünscht wird ,
wäre ei» dimtezüalicher Avttag bis läntzstcnS zum 15 . Mai ds . Js
im Natha »« — Zl»o» er Nr . 9 — zu stellen.

Die zu e»tri <hte»de Gebühr ist auf 40 M «rk festgesetzt .
Dxrlach , den 12 . April 1918 .

Der Ge « ei « 4er »t :
(Friedhaskommissivn ) :

vr Zierau . Eustachi .

Städtischer Verkauf .
Ausgabe von

Teigware «
pro Kaps der Bevölkerung 125 gr . Zuteilung erfolgt je zur Hälfte
in Master - und AuszMLware .

Ausgabe der Bezugsscheine an die Geschäfte morgen vormittag
im Rathaussaal und zwar an die Geschäftsinhaber l .—2 von 8— 10
Uhr und an diejenigen von ä —k von 10 —12 Uhr .

^

Klei«Verkaufspreis für Wasserware das Pfund 60 Pfg .
„ AuszugSware „ „ 82 „

Dur lach , den 15 . April 1918 .
__ Kommunalverband Durlach - Stabt ._ _

Versorgung mit Brernsptritus .
Die Ausgabe der Bezugskarten für Brennspiritus erfolgt am

Lienstag , 4en IS . April 1S18,
nachmittags von 2—4 Uhr , im Büro des städt . Gaswerks .

Die Bezugskarten können nur an Minderbemittelte abgegeben
werden .

Durlack , den 15 April 1418 _ Städt . Gaswerk .

-IIUWMWMMM .
Die Aufnahme der cintretendrn Gewerbeschüler erfolgt am

Donnerstag , 4en 18 . April 1418 , vormittags 8 Uhr , der
Handeleschüler am gleichen Tage , nachmittags 2 Uhr , in den
Sälen des zweiten Stockes Ser Gewerbe - und Handelsschule (Schiller -
fstoße 1) . DaS letzte Schulzeugnis , Bleistift , Feder und Notizbuch
sind mitzubringen .

Die Lehrlisge sind sofort beim Eintritt in die Lehre schulpflichtig ,
nicht erst noch Ablauf der Probezeit .

Die Gewsrbescküler der sämtlichen zweiten Klassen erscheinen
am Dienstag , den 16 . April , der sämtlichen dritten Klassen am Mitt¬
woch , den 17 . April , jeweils vormittc^ s 8 Uhr .

Durlach , den t2 . April 1918 . Der Schulvorstand .

O

Wir suche» zum s»sonsten Eintritt erneu

ruverLAstgerr Msmn
zum Ables«» und Linkosfieren der GaSautomaten «nd sehen schrift¬
liche» Me1dws,eu entgegenStä4t. Gaswerk.

8 Irrd8ll8i8i8iekerrG >Mkü-k8ZE86dLtt M 8t6ttiv
AL VersictieeriiNorkestsnä : 911 KliüionLN Ililsrit

8icl-erkeftskoncls : 455 « illionvn M ' k
T/ «wplodlt bei v « rt » MiLkte » 8säi « guug « n idre

kkisgsskiisitisVsl-sioksi'ung
mit «»korti^em Lesitrreo- t der Itrisgs»»1eide uuä vdn « ^.n-
rsdlrmA auk ä»r«n Uruerdsprei« . — ToroustLdlimg v«n
krümle » äureb LrieZooRleid « ist x« t»ttet.

-lodere« äurob äi«
öerii -ksvepAlÄtung Slrsssburg i . k . ^ lkolausi-ingl

I»«x«1t«r äugust K ! II » , v «rlo«d , ^Lgerstrass« 5,
»o« i« äereu Vsrtrster :

krksrlTk l.st1»r« r , Ur»tk»brL,
Kar ! k»»11m»nn, u «trxer» ei»t«r,
frle «Iri«k Deler, ^ §«vt i» ^ »«



D K A k s K K U N K .
Für di : vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme andem schmerzlichen Verluste meines lieben , unvergeßlichenSohnes

Iriebrich Weiter
spreche ich meinen tiefgefühltesten Dank «mZ,

Wirra WMer Mw .
Durlach , den IS . April 1818.
Ueberführunz wurde nicht genehmigt .

K » e.
DNNLSK .K '

WWA ,
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme anläßlich des Hirrscheidevs unsereslieben Vaters , Schwiegervaters, Großvaters,Bruders , Schwagers urd Onkels

August Auppert
Cetera » » sn 1870,71

spreche « wir auf diesem Wege unfern innigsten Dank aus .
Besanders drvkeu wir Herrn Kaplan Rombach für die
trostreichen Worte und für seine Besuche , dem Herrn
Hauptlehrer Granger für den schönen Gesang seiner Schüler ,der Schwester Mszdalerra für ihre aufopfernde liebevolle
Pflege, allen denen, die ihn auf feinem Krankenlager mit
Besuchen und Liebesgaben erfreuten , für die zahlreiche
Leichrnbeglcttung und die vielen Kranzspenden , sowie dem
Katholischen Arbeiterverei » für die Kranzniederlegung .

Aue , BervlSheim , den 11 . April 1911
Are LArarrsiTttöerr Krrrterrbliebenen .

Wer Kriegsanleihe zeichnet,
verkürzt den Weg zum Frieden.

Schluß kr ZkichMii: t« 1t . Hüll.
Ä«uret - » i»Aen ninrnrt evLgog »»

MlM MI. MNlI -8MW L-S.
— D«z>»fida»r «fse. —

GÄlglmgs^ rfdrgemAue!
Unentgeltliche ärztliche BeratungSstxnde des Frauanverems fürSäuglinge und Kinder bi» zum vollendete« 6 . Lebenljahr !) ie«»t«U^be« IS. April, V,4 Xtzr »achmittag«, i« Na ttza«».

UM
M « ch. I ? . WI . ll - IL Uhk. MWlllL

kan» gesägt werde» bei
« . ,4 .. 8 « » » »»» «, Z -ch. Mich ».

««» HsOelwe, «. GrStzi « ,erftrot « L» .

Wem sorherißkNMkl-« sk> -»rch
FMeijMse »,

Tkreise . MiL . FÄckdeßtzer
an mich eingehsn , so finden Vorstellungen

statt im :

MKsMtittt
M 8rMn Hoi ii Z«rl»ch

am SamLtag , den 4. und
Montag , den 6. Mai 1Sl8.

MWkl!!>M«tkr

Düngerkaik
ist wieder si»g«tr »fien.

Gßmckm ; Ksyir .
DüngerkalLhmkbt«»- , Dnrlach.

Mittelstraße 4. Tel 4öL

Wck» »gS - 8kri«i>«i» .
Mciser werten Kundschaft zur

Nachricht, daß sich meine Wohnung
MittsLftraße 1 « , Part .

. . .. . . er n ! befindet und ich nur noch Haar -Nöill . FtMiü ? !ü ElülWkL arbeiten in der bisherigen Wch
'e'

weiterführe.
! Zugleich sage meinen Kunden
und «KöruLevN vom früheren Ge¬
schäfte herzlichen Dank .

IttE , Frist« .

am Sam - tag , den II . und
Montag , den 13. Mai 1918

jeweils vormittags von 9— 10V, Uhr
„ , 11- 12V. „

uachnnttagS „ 2—SV, „
4 — SV,

abends „ 6 —7V» „
.. »- 9 V,

Gezeigt wird das große Filmwerk :

MEN Mg WWEM
Vaterländischer Schauspiel ans der Ge¬

schichte der Ostmark
von Richard Schott .

Musik vom König !. Musikdirektor Pro.
fessor Ferdinand Hummel .

Unter den« P̂rotektorat Seiner
Majestät de » Uaiser ».

Dem UeichSverbaud der Ostpreußenhilfe
fließen vertraglich 2V V« der Filmleih»

miete zu .
Spielfolge :

1 . Aus Ostpreußen » Vergangenheit .
L. Der Weltkrieg : Ostpreußens Not.

. „ Befreiung .

Gummisohlen
sind wieder eingetroffen u . empfiehlt

_ Led erstand lung .
»mxüsbltI»lius Lsftaskar, 81g» o» - v „ x« js.

ZliMdütze Ardkittt
werden sofort eingestellt

Brauerei Eglau .

Frifch - e» «fferte
-^ ^ 8 ^ 8U . ,

FiLdKr-SKNsrkraut
per Pfund 2L ^

E>siO-G«rkcn
100 Stück ^ 5 .0»

empfiehlt
MZLMVlL

_ Hauptstr . IS.
8st«e>'s1»f1-A»r»k - ». ilsHichÜf»
wrsebääl . kür ? »4 . 30 ?kxI » I Nuwsa-lliaxeria.

V » Vtsrgen im Kerg-
feld. zu verpschten.

Zu erfragen im Verlag d . Bl
«»imitt Si»im»«iki

zu verkaufen . Zu erfragen im Ver¬
lag dieses Blattes ._

Scherbe» Doktor
ist der beste Uarzell««- «. Hkas-
Kitt . Nur in der

Ablrr - Dr»gerie 4ug»r1 »»t»r.
§eli» s !'r» m«l»r fi » I«t«»-kxtk»Ilsäb»
RLÜerusatr bei kserreaerbraolaLAs».

Acker,

Sitzbadewanne
zu kaufen gesucht . Von wem , sagtder Verlag dieses Blattes

lollös tlsliimeb
Mt « »» cb >, »efti, . z », »
tropfe » . Nur in der

>bltrbr»gerie Ku > .

Juchthahn
zu verknuse«

Ettli «gerstr»tze 57.
Prima Sahhahaeu

zu verkaufen
Killisfeldkraße 4. Hth . 2 . St .

7«^ --
alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos

Nur iu der
Adler -Drogerie

L WkkrierS,
schön gefleckt, sind zu verkaufen

Vrätzinge«, Mittelstr . 23 .

tluliRS Lobaskor , 61n» », -vr«x« -i, .
Nokr» «>Sjell»tIele UI,

mit kl . Garten und elekrr. Licht zumieten gesucht . Angebate unter
Nr. 265 an den Perlag d . Bl.

Möbliertes Kirrrmer
zu vermieten

Udlerfitratze 1», 1 Stock

4uUu» 8«b«et'er , ö1»» » -0r »x«i».

zkti>Liiez»«»ehr>iirliH. ,
Wir bringen unsrnen Mitgliedern

unsere
C»«« cheile j« I Srie-K« lche

hiermit in Sriansrung .
La » K»« « «» »» :

Karl Preiß .

KmrfMädchs « ,
wenn auch noch schulpflichtig, ge¬
sucht zum 1 . Rai .

« . -Trau», Zehntstr. 7 .

LauffrawL 'Lk
Hsuptftratze O» . part .

«» xLsklt
>Iiili»s 5v»L»i»r , lNw»«r- I>r»x

Makel, Betten aller Art, ganze
Haushaltungen. Zahle h»he Preise.
Angebote erbeten a»

ch. Blech, Hauptstraße 48 .

Haarnetze
auS echtes Haaren i« allen Farbe».
KS-ter -D»» V « ^ Ar »- .

'

Skmsk-ßmzk«:
« »pffalat , « »hlrabi , « irfi » , ,Weitzkraat , R »tk»a »t ««»
Bl «« e» k»hl werben jeben Tag
mittags von 2 —S Uhr abgegeben .AM«; Seit«. Äe.
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